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AusdemRathause.DerStadtrattritt inderkommendenWoche
amDonnerstagvor -undnachmittagundFreitagvormittagzu
Sitzungenzusammen.

Lneger-Gedächtnismesse.HeutealsamGeburtstagedesverstorbe¬
nenBürgermeistersDr .Luegerfandwiealljährlich in derKirche
am Zentralfriedhof eine feierliche Gedächtismesse statt ,zu

welchersicheinegroßeAnzahlvonPersönlichkeitenundManda¬
taren eingefunden hatte .Es waren zu bemerken :Bürgermeister

( samtFrau ) ,
Dr .Weiskirchnermit denVizebürgermeisternHierhammey,Hoß
undRain ,derObmanndesBürgerklubsOberkuratorSteiner ,die
SchwesterLuegers Fräulein Hildegarde Lueger ,dieAbgeordneten
LandesausschußKunschak,Rienölsl,Baumann,Anderle,Breuer,
Leitner ,Hirsch ,Nepustil ,Ohrfandl ,Prochazka ,Spitalerund
kais .Rat Wieninger ,das Präsidium der WienerBürgervereinigung

bestehendauskais .RatWeidinger,StadtratBrauneisundGe-¬
meinderatHuschauer,dieStadt -undGemeinderäteAngermayer,
Baxa ,Benda,Eglauer ,Ritterv .Findenigg,Götz ,Gohout,
Goldeband ,Gräf ,Sebastian Grünbeck ,Heindl ,Hermann ,Jung ,
Kerner ,Dr .Klotzberg ,Körber ,Koppensteiner ,Kroneck ,Lux,
AndreasMayer ,Josef Müller ,KommerzialratPartik ,Penz ,Lohner,
Roth ,Rykl ,Schimek,RegierungsratHeinrichSchmid,August
Schmidt,LeopoldSchmidt,Dr .Stich ,Wagner,kais .RatWessely,
Wimberger ,MonsignoreWolnyund Zatzka ,dieBezirksvorsteher
respektive Stellvertreter kais .Rat ThomasPorzer ,Dirnbacher ,
Bergauer,Jungwirth,Hruza,AdlersflügelundAnderer,Sektions¬
rat Dr .Scheinpflug ,kais .RatHallmann,ArchitektHegele ,Chef¬
redakteurDr .Kammel,ObmanndesVereinesder katholischenJour¬
nalistenRedakteurDr .Jorda ,BezirksschulinsmktorHomolatsch,
KanonikusFlandorfer,MagistratsdirektorDr .Weiß,Obermagi-¬
stratsrat Pawelkaunddie MagistratsräteDr .Krzisch ,Demel

undDr .WinklervomMagistrate ,vomStadtbauamtStadtbaudirektor
Goldemund,OberbauratTrnkaunddieBauräteDr .PaulundWejmola,
vonderStadtbuchhalungdieOberrechnungsräteHillingerund
dePontis,vomPräsidialbureauVorstandMagistratsratFormanek,
mit SekretärBöttger ,OberkommissärJiresch undKanzleidirektor
kais .RatMayer,dieDirktorenderstädt .UnternehmungenMenzel,
(Gaswerke),Sauer(Elektrizitätswerke),Dr .Rauscher(Leichen¬
bestattung ) ,Liffka(Stellwagen)undDr .Meller(Zentralspar-¬

kassa ) ,vonderstädtischenHauptkasseDirektorFritschner ,Ober-¬
kontrollor Groh ,OberkontrollorGießrau ,Bibliotheksdirektor
Probst ,ArchivdirektorHango,MarktamtsdirektorKommerzialrat
Bauer,BranddirektorJenisch,FriedhofsverwalterFrank,Stadt¬
gartandirektorHybler ,RathauskellerwirtDombacher,Landesinspek-

torHeinl,Sekretä.Schönsteiner,MajorKral,Oberleutnant
ZykaundFähnrichWilhelmvomBürgerscharfschützenkorps,der
ehemaligeBezirksvorsteherJägerberger,SchuldirektorBichler,
dieFräsidentinnendeschristlichenWr .FrauenbundesSophie
GutmannundToniSchmolek,derReichsbundesratderMilitär-¬
VeteranenmitdemPräsidentenWeichberger,CafetierRiedl ,Se¬
kretärZimmerl,. a.

WährendderMesse,welcheGemeinderatMonsignoreWolny
zelebrierte ,sangder MännergesangvereinArminiusunterLeitung
desChormeistersProf .MirusunddesVorstands-Stellvertreters
KleinerdieDeutscheMessevonSchubert .VordemAltarewaren
dieFahnenderBürgervereinigung ,desLuegerbundes,deschrist¬
lichen Wr .Frauenbundes und deg Wohltätigkeitsvereines „ ' Hain¬

bacher “aufgestellt .NachderMessebegabensichdieErschienenen
zumGrabeLuegersin derKrypta ,woKränzeniedergelegtwurden.

HieraufwurdedasseinerVollendungentgegengehendeproviso¬
rischeGrabdenkmalfürdiegefallenenKriegerbesichtigt.
EnthüllungeinesGrabdenkmalsfürAdamTrabert.Diebeider

ce
Lueger-GedächtnismesseanwesendenPersönlichktenbegabensich
hachderMessezurletztenRuhestättedesimheurigenJäre
verstorbenenDichtersAdamTrabertin der ReihederEhrengräber
umderEnthüllungeinesGrabdenkmalsfürdenVerstorbenenbeizu-¬
wohnen .Hier dankte vorerst RedakteurDr .Jorda namensdesVer- ¬
eineskatholischerJounnalistenOesterreichs,dessenlangjähri¬
gerSeniorderVerstorbenegewesenwar ,denVertreternderGe¬
meineWienneuerlich für die Widmungdes Ehrengrabessowiefür

ihrErscheinenbeiderEnthüllungsfeier .GemeinderatDr .Stich
hielt eineGedøthnisredeaufdenDahingegangenen ,in welcherer
ausführte:DuwarstüberragendinderGabe,dasSchöne,Wahre
undGutezuschauenunddieserDreiheithöchsterIdeeinWort
und Schrift vollendeten Ausdruckzu verleihen .Duwarstaber
nicht nur ein glühenderPatriot ,ein gottbegnadeterDichterein
erfolgreicherRedner,DuhattestDirauchanderehohe ,indas
LebenundWebenderZeitwuchtigeingreifendeZielegesteckt.
Duwolltest ,daßdaschristliche VolkvonOesterreichundWien
seinepolitischensozialenundsittlichenIdealeüberallzur
GeltungbringeunddaßihmdieFreiheitderreligiösenUeberzeu-¬
gung sowie die allmähliche Durchdringungdes ganzenöffentlichen
Lebens mit den allbewährten Grundsätzen christlicher Weltanschau¬
ungermöglichtundgesichertwerds .DuwarstdarinVor -undMit¬
kämpferjenerdenkwürdigenBewegung,dievonBaronVoglsangund
unseremDr .Luegerruhmreichbegonnen,soweiteKreiseerfaßte
undtrotz anderweitigerZeit -undGeistesströmungendiefestesten
Wurzelnschlug .Dubist Hichtvergessen ,deinzweitesVaterland

hatDichauchnachdemTodegeehrtderNachweltrhalten,in-¬
demes DirdasGrabderEhrewidmete.MögeDeineschöneSeele
in FriedenruhenundobendenLohnfür sieghaftes ,reinesErden-¬
ringenempfangen.

BürgermeisterDr .Weiskirchnerführteaus :Alsunserverehr¬
ter FreundundKollegeDr .Stich mir berichtete ,daßdasDenkmal
fürdasvonderGemeindeWiendemverstorbenenAdamTrabertge¬
widmeteEhrengrabvollendetsei undeinekleineGedenkfeiervon
jenenvedientenMännernvorbereitetwerde,welchediesesDenkmalschufen schienesmirpassend ,dieseGedenkfeierzuverbindemit
der Gedächtnismessefür unserengroßenVolksbürgermeister,der
wirsoebenbeiwohnten.IchwolltedadurchdiegemeinsameArbeit
beider MännerzumAusdruckebringen .Mehrals einVierteljahr - ¬

hundertsindins Landgezogen ,seit ichTrabertkennenlernte ,
als wir in der herrlichenunvergeßlichenZeit lebten ,da -Lueger
dieScharendeschristlichenWiensammelteundzumSiegeführte.
Trabert,dereinHessevonGeburtwar,schriebinseinenLiedern:
„MirruhtinjederHerzensfalteeinStückvonDir ,meinOester-¬
reich “.EinDeutscherdurchunddurch ,einOesterreicherdurch
unddurch ,wurdeer zumWienerundliebte unsereStadt mit allen
FasernseinesHerzens.WasTrabertgestrebt ,wasTrabertgelitten
hat ,esgehörtderGeschichtean .Wiraber ,diechristlicheGe¬
meindeWienwollensein Andenkenin EhrenhaltenundseinGrab
schützenundpflegenjetzt andimmerdar .MögeTrabertauslichten
Höhenherabschauenauf die gewaltigegroßeZeit unsererTageund
mögeermitarbeitenaneinemneuenOesterreich.-M

NachdemdieHüllegefallenwar ,nahmMonsignoreWolnyunter
geistlicherAssistenzdieneuerlicheEinsegnungderGrabstätte
vor .DerBürgermeisterverabschiedetesichsodannvonderWitwe
desDichters.UnterdenTrauergästenbefandensichauchMit¬
gliederderkatholischenStudentenverbindungenAustria,Rudolfina
undNordgauundderaltenHerren-VerbindungendieserVerbindungen.

. - ¬

KeineBeschränkungderGaslieferung ,keineGaspreiserhöhung.
Gegenüber Gerüchten über eine angeblich zu gewärtigende Be¬

schränkungderAbgabevonGaswirdvonzuständigerStelle
erklärt ,daßdieseGerüchteganzunbegründetsind .Desgleichen
ist eineVerteuerungdesGases,imGegensatzezuanderenBe¬
leuchtungs -undHeizstoffen ,vollständigausgeschlossen.

GroßeKohlenspendefürdieArmen.DieMeldung,daßdieFirme
GebrüderGutmann50. 000MeterzentnerKohlefür dieArmenWiens
spendete ,ist dahinrichtig zu stellen ,daßdie Spendedurch
die OesterreichischeBerg -undHüttenwerksgesellschaft( Louis
FreiherrvonRothschildundMaxRitter vonGutmann)erfolgte .

ZentralstellederFürsorgefürdieAngehörigender
Einberufenenundfür die durchden Kriegin NotGeratenen

in Wienund Niederösterreich ,I .NeuesRathaus .

82 .Spendenausweis .
BezirksarmenratMistelbach( Sammlung)K5217 ,Bezirkskomitee
Meidling(Sammlung)K2220,BezirkskomiteeLandstraße(Sammlung)
H975,BezirksarmenratWaidhofen(Sammlung)K940,Frauen-¬
Arbeitskomiteefür den18 .Bezirk( Sammlung)K820 ,Bezirks¬
armenratWeitra(Sammlung)K385 ,HermannHirschK100 ,Verein
derSteiermärkerinWienK100,VerbandderBauwerkführerWiensK50 ,LokomotivführerklubHütteldorfK50 ,MaxundThereseHimmlerK12.

UnertgeltlicheStenographiekursefürGemeindebeamteund-Angestellte
DerStadtrathatdieVeranstaltungennesunentgeltlichenStenogra-¬
phie -Anfänger-undeines-FortbildungskursesfürBeamteund
AngestelltederGemeindegenehmigt.DieKursewerdenjezweimal
wöchentlichimRathauseindenAbendstundenabgehalten.Anmeldun¬
gen,dieNamen,DiensteigenschaftundDienstortdesAnmelderszu
enthaltenhaben,sindbis1 .NovemberandenKursleiter,Ober-¬
revidentenKarlA.Hirt ,Rathaus,Stadtbuchhaltungs-Dpt.Xazurichten .



WIENER RATHAUSKOR . SPONDENZ .
Wir Samstag ,24 .Oktot r 1914 .Abends .

-

Aktionder GemeindeWienfür die Invalidensowiefür

die Witwenund WaisenderGefallenen .
E

AudienzdesBürgermeistersbeimMinisterpräsidenten
GrafenStürgkh.

Bereits am19 .d .M .hat sich dieObmänner- Konferenz
dergemeinderatsparteienmitderFrageeinerentsprechenden
staatlichenFürsorgefürdiedurchdenKrieginvalidGewordenen
sowie für die Witwenund Waisender Jefallenen befaßt undunter
Hinweisauf die derzeitigeganzundgar unzureichendeVersorgung
dieBegierungaufgefordert ,wegenzeitgerechterAbänderungdes
Militär-VersorgungsgesetzesunddergesetzlichenBestimmungen
über die Versorgungder Witwenund Waisenvon Offizierenund
MannschaftspersonenunverzüglichdiegeeignetenSchrittezu
veranlassen .In der Stadtratssitzungvom22 .& .M .wurdeden
diesbezüglichenAnträgengleichfalle einmøütigzugestimmt.

InAusführungdieserBeschlüssederWienerVemeindever-¬
waltungbegabsich heuteBürgermeisterDr .Weiskirchnerzum
Ministerpräzidenten ,umihmdie Petition der VemeindeWien
zuüberreichen.DerMinisterpräsidentwürdigtedieAusführungen
desBürgermeistersunderklärte ,dasdie . koRegierungdie
Notwendigkeiteiner Neuregelungder Militär - Versorgungim
allgemeinenundinsbesondereeinerReformderVersorgungder
Kriegsinvalidenvoll undganzanerkenneyin dieserRichtung
seien auchbereits vonder KriegsverwaltungAnregungenbei
denRegierungenbeiderReichshälftenerfolgtundderMinister-¬erkläre ,Präsidentørkønnø/an,daßdieauständigenFaktorensichunver¬
züglichmitdeninderPetitionderGemeindeWienberührten
Angelegenheitenzubefassenhabenwerden.Die . k .Regierung
bringtdaherdieserhochwichtigenFragedasgrößteInteresse
entgegen und wird auf ihre Erledigung dringen .

Richtigstellung.InderheuteausgegebenenNotiz„Lueger-
Gedächtnismesse“soll es in derPräsenzlisteheißen„Ploner“
( anstattLohner)


	[Seite]
	[Seite]

